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Die Ostgrenze. Gib die Ostgrenze an! Im Osten grenzt Deutsch-
land an Rußland. — Die Ostgrenze beginnt im Süden mit den Tarno-
witzer Höhen, geht dann die Prosna entlang, zieht sich in schräger Linie
bis zur Weichsel und läuft sodann in einem nach Nordwesten offenen
Bogen bis zum Memel und dann weiter bis zur Ostsee. — Wiedergabe.

Die Südgrenze. Zeige und bestimme die Südgrenze! Die Süd-
grenze scheidet unser Vaterland von Österreich und von der Schweiz. —
Natürliche Grenzen: die Sudeten, das Erzgebirge, der Böhmerwald, der
Inn mit der Salzach, die Alpen bis zum Bodensee, dann der Rhein bis
zum Knie bei Basel. — Zusammenfassung.

Die We st grenze. Gib die Westgrenze an! Im Westen grenzt
Deutschland an Frankreich, Luxemburg, Belgien und die Niederlande. —
Natürliche Grenze: Wasgenwald, Mosel, dann in gerader Richtung nörd-
lich bis zur Mündung der Lippe in den Rhein — dann links von der
Ems bis zur Nordsee. — Gib die Grenzen von Deutschland im Zusammenhange an!

Sachliche Besprechung und Anwendung:
1. Inwiefern kann Deutschland „das Herz Europas" genannt

werden? Es liegt ziemlich im Mittelpunkte Europas. Berlin ist vom mittleren
Skandinavien so weit entfernt, wie vom mittleren Italien (1200 km), von der Straße
von Gibraltar so weit wie von der asiatischen Grenze (Uralfluß — 2450 km) usw.

2. Inwiefern kann man sagen, daß das Deutsche Reich eine bevor-
zugte Lage hat? Es ist von mehreren Großmächten umgeben, im Norden noch von
der Nord- und Ostsee. Nach allen Seiten hin konnten von dem Deutschen Reiche die
Fäden des Verkehrs gezogen werden; der deutsche Handel konnte sich nach allen Seiten
hin lebhast entfalten; das deutsche Volk konnte sich auf dem Weltmarkte eine hervor-
ragende Stellung erringen usw.

3. Welche Gefahren bringt die Mittellage Deutschlands mit sich?
Es kann leicht auf verschiedenen Seiten angegriffen werden. Weise aus der Geschichte
nach, daß Deutschland von den Nachbarvölkern mehrfach angegriffen worden ist!
Normannen, Dänen, Russen, Polen, Ungarn, Türken, Franzosen usw. haben es angegriffen.

4. Welche Aufgabe erwächst daraus für das Deutsche Reich? Es muß
stark gerüstet sein zu Lande und zu Wasser, um mit starker Hand für sein Recht und
seinen Forlbestand einzutreten usw.

5. WelchenWert haben die natürlichen Grenzen für ein Land? Von
ihrer Beschaffenheit hängt die Sicherheit und die Verteidigungsfähigkeit eines Landes
ab; von ihrer Beschaffenheit hängt auch die Entwicklung des Handels und des Ver-
kehrs ab usw.

6. Welche Bedeutung haben heutzutage die Flußgrenzen? Früher
bildeten sie für den Verkehr bedeutende Hindernisse und erhöhten die Sicherheit des
Landes; heutzutage bilden die Flüsse weder Verkehrshindernisse, noch gewähren sie dem
Lande Schutz vor feindlichen Angriffen usw.

7. Welche Bedeutung haben die Gebirgsgrenzen? Sie bilden natür-
liche Wälle; sie schützen das Land vor Angriffen; erschweren großen Heeren das Vor-
dringen; erleichtern die Verteidigung. Sie erschweren aber oft auch den Verkehr mit
den Nachbarstaaten.

8. Wie kommt es, daß die deutschen Grenzgebirge dem Verkehr nur
geringe Hindernisse bieten? Sie sind nicht sehr hoch; sie weisen zahlreiche Täler
aus, die tief in das Gebirge einschneiden; Längs- und Qnertäler; tiefe Senken und
Einsattelungen mit Kämmen usw.; dies alles erleichtert den Verkehr.

9. Nenne wichtige Verkehrs- und Übergangsstraßen in Deutsch-
land! a) in den Alpen, b) in den Sudeten, c) im Erzgebirge, d) im Jura, e) im
Wasgenwald usw.).

10. Welche Vorteile und Nachteile bieten die offenen Ost- und West-
grenzen Deutschlands? Sie bieten dem Verkehr keine Hindernisse und Schwierig-
ketten; sie entbehren des natürlichen Schutzes; hier können die Nachbarvölker das
Vaterland leicht angreisen nsw.


